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Geltungsbereich 
Arbeitsmittel, Maschinen und 

Arbeitsverfahren 

Persönliche Schutzausrüstung 
gegen Absturz bei Arbeiten auf 

Ziegel- und Flachdächern 

1  Anwendungsbereich 
 • Diese Betriebsanweisung gilt für Arbeiten auf höher liegenden 

Arbeitsplätzen (Arbeiten auf Ziegel- und Flachdächern) mit 
Absturzgefahr und die Benutzung Persönlicher Schutzausrüstung gegen 
Absturz. 

 

2  Gefahren für Mensch und Umwelt  

 

• Gefahren durch Absturz, Ausrutschen, Stolpern: 
• Körperschädigungen durch Aufprall am Boden 
• Körperschäden durch Aufprall an festen Gegenständen 
• Einwirkungen durch ungeeignete Ausrüstungen 

Achtung: Gefahren können zu tödlichen oder irreversiblen Schä digungen der 
Arbeitsausführenden führen!  

 

3  Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln  

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Technische Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln 
Arbeitsplätze, Verkehrswege 

• Technische Schutzmaßnahmen (z. B. Gerüste, Umwehrungen) haben 
immer Vorrang vor personenbezogenen Schutzmaßnahmen gegen 
Absturz. 

• Eine alleinige Ausführung von Arbeiten auf Verkehrswegen oder 
Arbeitsplätzen mit Absturzgefahr ist nicht erlaubt. 

  
Personenbezogene Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln 
Tragen von Persönlicher Schutzausrüstung 

• Die Persönliche Schutzausrüstung ist gemäß der Unterweisung zu 
benutzen.  

• Die Ausrüstung darf nur bestimmungsgemäß verwendet werden. 
• Für den Aufstieg sind nur dafür vorgesehene Dachöffnungen und 

Wege zu benutzen. 
• Auffanggurte immer vor dem Ausstieg anlegen. 
• Bereitgestellte Auffangsysteme dürfen nicht verändert werden. 
• Ein Anprallen an feste Gegenstände ist auszuschließen, z. B. ggf. 

durch Verwendung eines zweiten Verbindungsmittels (Seil/Band). 
 
Anschlagen 

• Es dürfen nur geeignete Anschlagpunkte verwendet werden. 
• Geeignete, eigene Anschlagpunkte sind mittels Anschlagseilen oder 

Anschlagbändern zu schaffen, sofern keine bestehenden oder 
geeigneten Anschlagpunkte existieren. 

 

4  Verhalten bei Störungen  

 
 

• Fehlerhafte und/oder beschädigte Ausrüstungen dürfen nicht mehr 
verwendet werden und sind aus dem Verkehr zu ziehen. 

• Jegliche Mängel sind beim Vorgesetzten zu melden. 

 

5  Verhalten bei Unfällen; Erste Hilfe 

 

• Erste Hilfe leisten. 
• Unfallort sichern. 
• Bei Unfällen und Abstürzen sofort den Notruf absetz en. 
• Notruf:       

 



 
 

• Vorgesetzte, Sicherheitsfachkraft und Ersthelfer informieren. 

Instandhaltung und Entsorgung 

 

• Vor jedem Benutzen  der Persönlichen Schutzausrüstung ist eine 
Sichtkontrolle durchzuführen, um einen einwandfreien Zustand 
sicherzustellen und augenscheinliche Mängel auszuschließen. 

• Vor jedem benutzen ist die Persönliche Schutzausrüstung zu prüfen 
auf: 

• Vollständigkeit 
• Beschädigungen 
• Unfallschäden 
• Festigkeit 
• Leichtgängigkeit der Teile  

• Die Persönliche Schutzausrüstung ist bestimmungsgemäß zu lagern 
und darf während der Lagerung keiner Feuchtigkeit, keiner UV-
Strahlung, noch sonstigen schädigenden Einflüssen ausgesetzt sein. 

 

MITGELTENDE UNTERLAGEN UND VORSCHRIFTEN 
 • BGR 198, BGR 199, BGR 203 
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